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Liebe Mitglieder, 

 

mit diesem Rundbrief möchten wir über die vergangenen und die zukünftigen Aktivitäten der Sektion 

berichten.  

 

Im Dezember 2020 wurde der neue Vorstand gewählt, der aus Katharina Block, Heike Delitz, Robert 

Seyfert, Jasmin Siri und Daniel Witte besteht. Robert Seyfert ist neuer Sprecher. Der neue Vorstand 

hat seine Arbeit Anfang Januar aufgenommen. Wir danken dem ehemaligen Vorstand ganz herzlich 

für seine Arbeit. 

Die Wahl wurde das erste Mal auf der Plattform SocioHub durchgeführt. Abgesehen von kleineren 

technischen Schwierigkeiten, die vorwiegend mit der Registrierung auf der Plattform zu tun hatten, ist 

die Wahl problemlos abgelaufen. Wir bedanken uns in diesem Zusammenhang bei der Wahlleiterin 

Franka Schäfer. 

 

Wir würden alle diejenigen bitten, sich auf SocioHub zu registrieren, die das bisher noch nicht getan 

haben. Dort ist „Mitgliedschaft beantragen“ wichtig (nicht nur „Folgen“).  

Wir werden Ankündigungen und Informationen aus der Sektion auf SocioHub veröffentlichen, darüber 

hinaus weiter auch auf der Webseite der Sektion bei der DGS; über den Newsletter und schließlich 

über den Twitter-Account der Sektion (@Theoriesektion). 

 

Wir haben in den letzten Jahren einen beständigen Zuwachs an Mitgliedern zu verzeichnen, von 

denen sich viele aktiv an der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen beteiligen.  

Wir würden in diesem Zusammenhang alle diejenigen Mitglieder, die das noch nicht getan haben, 

bitten, das SEPA-Formular auszufüllen (das Sie auf der Homepage finden) und unterzeichnet an 

Katharina Block zu senden. 

 

Darüber hinaus gibt es eine traurige Nachricht, von der Sie vielleicht schon erfahren haben: Ende 

letzten Jahres ist Bernhard Giesen, der Sprecher des Gründungsvorstandes der Sektion von 1978, 
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verstorben. Der Vorstand hat dazu einen Nachruf in der Kölner Zeitschrift für Soziologie und 

Sozialpsychologie veröffentlicht, den wir diesem Rundbrief anhängen. 

 

Berichte über Aktivitäten in 2021: 

 

Es haben in diesem Jahr bereits einige Veranstaltungen stattgefunden, die noch auf die Planungen 

des vorherigen Vorstandes zurückgehen: 

 

Vom 21.-22.01.2021 fand die Tagung „Die ökologische Frage. Herausforderung für die soziologische 

Theorie“ statt (online, org. von Katharina Block, Andreas Folkers und Katharina Hoppe; geplant 

ursprünglich als Frühjahrstagung 2020).  

 

Vom 23.-24.03.2021 fand die Tagung „Aspekte einer nicht-normativen Theorie von Normen: 

Praxistheorie als Option“ des AK Normen und Normativität statt (org. von Fabian Anicker, Matthias 

Klemm, Ulf Tranow und Linda Nell). 

 

Ausblick auf 2021/2022 

 

Die nächste Veranstaltung ist die gemeinsame Sektionsveranstaltung mit der österreichischen 

Theoriesektion zum Thema „Theorie der (Post-)Corona-Gesellschaft“ auf dem 

Dreiländerkongress in Wien vom 23.-25.08. (Online-Kongress). Die Planung dieser Veranstaltung 

übernehmen von Seiten der ÖGS Frithjof Nungesser und Frank Welz, und von Seiten der deutschen 

Sektion Robert Seyfert. Das Programm wird demnächst auf der Konferenz-Homepage der DGS und 

ÖGS einsehbar sein. 

Aus der Reihe der Mitglieder kommt ein weiterer Beitrag der Sektion von Fabian Anicker und André 

Armbruster, die die Ad-hoc-Gruppe „Die Praxis soziologischer Theoriebildung“ organisieren. 

 

Da sowohl die vergangenen als auch die zukünftigen Sektionsveranstaltungen (auf den DGS-

Kongressen in Berlin und Bielefeld und dem Dreiländerkongress in Wien) thematische 

Veranstaltungen waren bzw. sein werden, hat sich der Vorstand entschieden, die Herbsttagung in 

diesem Jahr als Offene Tagung zu organisieren. Damit soll all denjenigen Mitgliedern die 

Möglichkeit der Präsentation eigener Theorie-Arbeiten gegeben werden, die sich damit in den 

Themen der letzten Tagungen oder in den geplanten weiteren Calls nicht wiederfinden; ebenso sind 

natürlich Vortragsvorschläge von an soziologischer Theorie Interessierten willkommen. Die Offene 

Tagung wird am 19.11.2021 (Freitag) online stattfinden. Den CfP finden Sie im Anhang; Deadline ist 

am 31.7. 

 

Am Ende dieser Tagung planen wir die Durchführung der Mitgliederversammlung für 2021. Dort 

sollen u.a. Ideen für die beiden Sektionsveranstaltungen auf dem DGS Kongress vom 26.-30 

September 2022 in Bielefeld („Polarisierte Welten“) gesammelt werden; wir freuen uns wie immer 

auch dazu über Ideen aus der Mitgliedschaft – wie auch insgesamt über Tagungsaktivitäten, die wir 

gern unterstützen (neben den beiden Sektionstagungen in Frühjahr und Herbst sind immer auch 

weitere Tagungen – gern auch in Kooperation mit anderen Sektionen; oder als Tagungen der 

Arbeitskreise – möglich, für die ein Kostenzuschuss seitens der Sektion gewährt werden kann.)  

 

Am 02. und 03.12.2021 findet die dritte Jahrestagung des AK „Digitalisierung als Herausforderung für 

die Soziologische Theorie“ statt, deren Organisation in diesem Jahr von Anna Henkel und Sarah Lenz 

übernommen wurde. Der CfP folgt. 
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Die Frühjahrstagung 2022 wird am 03.03. und 04.03. von Fabian Anicker, Jenni Brichzin und 

Thomas Kern zum Thema „Begriffe: Vernachlässigte Werkzeuge der Theoriebildung? Ein Aufruf zur 

Debatte“ (Universität der Bundeswehr München) organisiert. Sie findet in Kooperation mit der Sektion 

Politische Soziologie statt. Dabei handelt es sich für die Theoriesektion auch insofern um eine 

wichtige Veranstaltung, als mit diesem Thema Anschlüsse an die Theorievergleichsdebatte der 

1970er-Jahre hergestellt werden – jener Debatte, die 1978 zur Gründung der Theoriesektion geführt 

hatte. 

 

Im Mai 2022 wird die Tagung „Phänomenologie und Gesellschaftstheorie“ des AK Phänomenologie 

und Soziologie am Hanse Wissenschaftskolleg, Delmenhorst stattfinden (org. von Martin Endreß und 

Gesa Lindemann, bisher geplant für Juli 2021; das genaue Datum wird noch bekanntgegeben). 

 

Die aufgrund der Pandemie-Situation ebenfalls verschobene, erstmalige Verleihung des 

Nachwuchspreises soll bei der nächsten Präsenztagung der Sektion stattfinden. Die Jury des 

Nachwuchspreises bilden Athanasios Karafillidis, Hans-Peter Müller und Jasmin Siri. Alle 

Kandidat*innen werden rechtzeitig vor der Verleihung kontaktiert. 

 

 

 

 

Wir hoffen, Sie auf diesen zukünftigen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! 

 

Der Vorstand  

(Katharina Block, Heike Delitz, Robert Seyfert, Jasmin Siri, Daniel Witte) 
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